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W O H N E N E R G I E  Solarthermie -quo vadis ?
➢ Fehlendes Verständnis der Nutzung von vorhandener 

Energie (aufwandskonditioniert, - Denkstrukturen des 
fossilen Zeitalters) – Hochtemperatur-Konditionierung. 
Niedrigtemperatur setzt sich sehr schwer durch.

➢ Die Amortisation ist ein der Solarthermie exklusiv 
auferlegtes Stigma.

➢ Falsche Ansätze in der Anlagentechnik (konventionell –
solare Trinkwassererwärmung/Solare 
Heizungsunterstützung, Systemintegration, 
Steuerungstechnik, Anlagenhydraulik und 
Regelungsstrategien) – Massive Defizite in der SHK-
Ausbildung und Weiterbildung! -

➢ Destruktive und kontraproduktive Förderbedingungen 
(Fläche und Volumen - Förderungen nach Fläche und 
Volumen, nicht nach Sinn und Zweck - Alibiförderung) 
führte zu „schlechten Solaranlagen“.

➢ Heutige Förderprogramme zeigen in der Praxis 
extreme Preiserhöhungen erneuerbarer Energien.

➢ Positiv sind die förderfähigen Nebenkosten wie 
Wärmeübergabe – auf den Weg zum 
Niedrigtemperatursystem – auch im Bestand.

➢ Veröffentlichung in Mai 2020 in SBZ; - mehrere Übersetzungen im europäischen Ausland (Belgien, Frankreich, 
Spanien, u.a.), Online-Tutorials mit spanischem Instituto Español de Baubiologie, - sowie Veröffentlichung im 
Solarthermie-Jahrbuch 2021



hartmann@forum-wohnenergie.de

 F    O    R    U    M  

W O H N E N E R G I E  
Prolog: Wärmenutzung vs. Wärmeerzeugung

➢ Die Wärme der Sonne (wie aus der Umwelt) kann über ein wassergeführtes System direkt und reversibel 
genutzt werden. 

➢ Seit mehr als 20 Jahren praktische Erfahrungen mit Solarthermie und Wärmepumpe!
➢ Wärmenutzung (vorhandene, unerschöpfliche Energie)  – nicht Wärmeerzeugung (hoher Aufwand mit hohem 

Primärenergieaufwand) muss das Denken und Handeln bestimmen.

Zielsetzung einer solarthermischen Anlagentechnik muss sein, sich nach der Sonne zu richten und einen 
optimalen wirksamen Solarertrag an den Raum durch optimale Nutzung der Solarthermie zu generieren.

➢ Die Abkehr vom fossilen Denken ist (auch und besonders) im SHK-Handwerkt absolut notwendig!
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Die Anfänge der solaren Bauteiltemperierung
am Forum Wohnenergie (ab 2010)

✓ Erkenntnisse (ungenutztes Potential, selbst bei 
funktionierenden Anlagen –
insbesondere in Bestandsgebäuden) 

✓ Zielsetzungen (Erhöhung der wirksamen solaren 
Deckungsrate in der 
„Heizungsunterstützung“

✓ Erste Schritte (- Die solarthermische Wärmesenke 
im Raum (Speichern vs. Dämmen, 
Bauteil – Lastprofile) Definition der 
„solaren Nacherwärmung“

✓ Erste Anlagen (seit 2011) – mit dem Fokus auf das 
EFH (4-5 Personen)

➢ Typische Anlagenkonstellation als Standard der NEUEN 
solaren Heizungsunterstützung…

➢ … für die wassergeführte Energiewende! -
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Der erste solartaktivierte  
Lehmkörper (2010) im 
Labor des Forum 
Wohnenergie

➢ Solarspeicher aus einem massiven Lehmkörper
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Die Zwei-Speicheranlage

Das Prinzip einer Zwei-Speicheranlage 
(Temperaturdifferenzregelung mit 
Umschaltventil, usw.)

Die solare Bauteiltemperierung folgt diesem 
Prinzip, allerdings mit einer völlig anderen 
Definition eines „Solarspeichers“

Solarthermische 
Wärmequellenanlage

Heizungs-Pufferspeicher 
(Solar-Kombi)

flüssig/gedämmt

Bauteil-Pufferspeicher 
(Solar-Kombi)

fest/ungedämmt
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… bringt solare Wärme direkt (ohne Umwege) in den Raum, wo die Wärme gewünscht 
wird.

✓ Wenn der Solar-Kombispeicher keine solare Wärme mehr aufnehmen kann, aber 
dennoch ertrag zu Verfügung steht, schaltet das Umschaltventil den Solarkreis direkt 
in den Wohnraum in ein thermisch aktiviertes Bauteil, oder eine thermisch aktivierte 
Fläche.

✓ Eine solarthermische Bauteiltemperierung kann auch in einer reinen solaren 
Trinkwassererwärmungsanlage integriert werden, also auch ohne konventionelle 
solare Heizungsunterstützung!

✓ Bereits in der Übergangszeit, kann die solarthermische Bauteiltemperierung über den 
Solarkreis B schon direkt an den Raum wirken, noch bevor die eigentliche Heizung 
(Nacherwärmung) in Betrieb geht.

✓ Durch diese, erweiterte solarthermische Anwendung, wird nicht nur dem Auskühlen 
des Gebäudes entgegengewirkt, sondern die eigentliche Heizperiode verkürzt. 

➢ Die solarthermische Bauteiltemperierung ist ein einfaches und 
kostengünstiges System, ohne Überfrachtung und Miss-
Dimensionierungen! -
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W O H N E N E R G I E  Die solarthermische Bauteiltemperierung
Typische Anlagenkonstellation (EFH – 4-5 Personen)
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Typische Anlagenkonstellation als Standard der NEUEN solaren 
Heizungsunterstützung – Erfahrungsberichte! -

✓ Solare Trinkwassererwärmung (im 
Sommer zu 100%)

✓ Solare Bauteiltemperierung
(Übergangszeit und Winter –
unabhängig vom (konventionellen) 
Heizungsbetrieb – Verkürzung der 
(statischen) Heizperiode!

✓ Solare Heizungsunterstützung
(während der Übergangszeit und im 
Winter für die Wärmeübergabe an 
den Raum (Flächenheizung/-kühlung, 
thermische Bauteilaktivierung) – als 
Nacherwärmung zur solaren 
Bauteiltemperierung.

✓ Solare Nacherwärmung –
Bereitstellen von geringen Lasten, 
welche nicht solarthermische 
abgedeckt werden können. Defizite
die sich aus der Solarnutzung
ergaben. (Spitzenlast reduzieren)

… zur Nacherwärmung solarer 
Defizite wird hier mit Hilfe einer 

Wärmepumpe Wärme aus der 
Umwelt genutzt.
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… thermische Nutzung 
des oberflächennahen 
Untergrunds (Erdwärme)
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W O H N E N E R G I E  Wirkweise der solaren Bauteiltemperierung
auf Mensch und Gebäude - Erfahrungswerte

Mit der thermischen Bauteil- und Oberflächentemperierung kann nicht 
nur die thermische Behaglichkeit des Menschen gefördert werden, 
sondern gleichermaßen auch die des Bauwerks! 

Die Wärmespeicherung im Raum wirkt sich auch auf das Auskühlverhalten 
des Gebäudes aus und beeinflusst ferner die „Heizgrenztemperatur“ 

➢ Nutzung der Speichermasse im Raum!

➢ Durch Verzögerung der Auskühlung des Gebäudes, 
wird die aktive Heizperiode verkürzt. 

➢ Es gilt das Bauteil zu temperieren, nicht die Luft zu 
überhitzen, - derweil das Bauteil weiter auskühlt und 
niedrige Oberflächentemperaturen die 
Temperaturdifferenz zum Menschen ins Unbehagliche 
erhöhen.
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Wärmespeicherung und Wärmeübergabe 
in einem Bauteil

➢ Weiterentwicklungen in der Kombination mit 
Systemen der Flächenheizung/-kühlung

Grafik: Fachbereich Flächenheizung/-kühlung im BDH

Grafik: Raum K

Grafiken: Raum K
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W O H N E N E R G I E  Solarthermische Bauteilaktivierung
im Zentrum des Wohnens als solarthermisch aktivierte 
Raumtrennwand, Wandvorsatz und Theke
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W O H N E N E R G I E  Solarthermische Bauteilaktivierung
im Zentrum des Wohnens

Verschiedene Ausführungen der Wärmeübergabe –
handwerklich vor Ort, oder aus unserer Manufaktur 
(Kupferharfen)
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W O H N E N E R G I E  Beispiele zur solarthermischen 
Gebäudeintegration

Die solarthermische Kombination aus 
Wärmespeicherung und Wärmeübergabe aus 
entsprechenden Materialien und Materialaufbau.
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W O H N E N E R G I E  Erdenkörper (mit Kupferharfen Wärmeübertrager aus 
unserer Wohnwärme-Manufaktur) 
Solarspeicher aus Kupfer, Lehm und Holz – ideal für die Nachrüstung

Weitere Informationen: www.wohnwärmegestaltung.de

Hydraulik-Modul für alle Bauweisen, je 
Wärmeübergabekreis, oder direkt im 
Solarkreis

Erdfeuchte Bauweise 
(Stampflehm) Nasse Bauweise 

(Geflecht mit 
Lehmbewurf)

Trockene Bauweise 
(Trockenschüttung 
mit Lehmbauplatte)
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W O H N E N E R G I E  Beispiel: Aktuelles Bauvorhaben
Solarthermisch Bauteiltemperierung in Form einer Stampflehmwand mitten im Wohnraum

hartmann@forum-wohnenergie.de

Wir gestalten Wohnwärme
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W O H N E N E R G I E  Exkurs: Ausrichtung der solarthermischen 
Wärmequellenanlage

Energetische Sanierung eines 
Flachdach-Bungalows BJ 1964 –
Die Solarthermie-Fassadenanlage 
versorgt neben der 
Warmwasserleitung und solaren 
Heizungsunterstützung auch die 
Sole-Wasser-Wärmepumpe zur 
Nacherwärmung.

Fassadenintegrierter 
Solarabsorber in 

Holzständerbauweise –
warum nicht längst Standard?
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W O H N E N E R G I E  Noch eine Ausblick: Solarthermische Kühlung
Am Beispiel Büro- und Verwaltungsgebäude

➢ Erdwärmesondenfeld zum Heizen und Kühlen (Sole-Wasser-
Wärmepumpe/ reversibel) Deckenheizung/-kühlung

➢ Dezentrale Trinkwassererwärmung (Speicher-Warmwasser-
Wärmepumpen)

➢ Maximale Vorlauftemperatur: 35°C/30°C/25°C

Grafik: Raum K

Quelle: Knura/Hüllmann

➢ Solare Heizungsunterstützung vs. Solare Nacherwärmung
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Wir gestalten Wohnwärme

http://www.forum-wohnenergie.de/

